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Aus Fremont, Aeb.

Fremont. Nebr., 25. Febr. Und
jetzt wir) noch ein anderer Kandi
dat einer neuen Partei, der Single
TarerZ, für die Präsidentschaft ge
nannt, und da man ihn recht be

sieht, ist auch. ein' hochstehender
Militarist. General William Gor.
kaö, welcher vom Präsidenten Wilson
angestellt wurde, den Krieg oder
seine Vorbereitungen hier im Lande
zu leiten.

Frau Geo. White, welche an der
Lungenentzündung erkrankt war,
erholt sich jetzt

Frau Peter Vuck hat daS Haus
040 Union Straße gekauft, und wird
in dasselbe hineinziehen, sobald die

jetzigen Bewohner es verlassen.
H. W. Tllkner starb heute nach

längerer Krankheit im Alter von
77 Jahren. Er hatte früher hier an
der L- - Strasze ein Groceriewarenge
schäst. DaS Begräbnis wird am
Mittwoch um 2:30 nachmittags, ge
halten werden.

Vclma Shomshor, welche erst kürz,
lich mit ihrcm Manne getraut wur
de, hat sich v.n ihm scheiden lassen.
Tie hat wieder ihren Mädchennamen
McCreed angenommen.

Charles Osterman, der hier früher
ein Fruchtgcschäft betrieb, ist in Ccn
tral City gestorben.

Wir offerieren zum Verkauf ni empfehlen den Ankauf

unlensteliender Industrie-Wertpapier- e:

SO Aktien der Stroud Co.. 1 garantiert, letzte Dividende zahlte

87: unser Preis. $100.00.
-

650 Aktien der Oberland Tire Co., .werden verkauft zu $12.50;
unser Preis ist $.00. . ,.''.'15 Aktien der Master SaleS Co.. werden jetzt verkauft zu $12o.00;
unser Preis ist $120.00. - ;

5 Aktien der Omaha Nefimng Co.. 8 Prozcm garantiert; diese

Aktien werden im --März auf $125.00 steigen. Kauft vor der

Steigerung; unser Preis ist $100.00. ,

55 Aktien der Haarman Vincgar Co.. 7?!, garantiert; antcilney
mend bis zu 10?& und werden 10 einbringen. $100 und

aufgelaufenen Zinsen.,
Man sende uns eine Liste Ihrer Mrien und den mcdngsten Var

preis im erstm Brief.
Wir kaufen Liberty Bonds und zahlen die höchsten Preise. ;

GE0. SCHR0EDER
' 538 Nailway Exchange Building.

15. und Harney Stt. Tel.: DonglaS 3261. Omaha, Ncbr.
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The ehief lndications in the "
W treatrnent of EIIEUMATISM M
2 et. a're to neutraNze tbe toxina
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or twice a day 18 safficient
Pric 1.00.
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320 Acker bestes Prairie Laub h
Kit Carson County, Colorado.

Keinen Fuß breit schlechtes Land
vollständig flach gelegen und ' alles

Pflügbar. Bester schwarzer Humus.
uoden mit Lehm und Sand Unter
bcund. Etwa 20 Acker gebrochen.
Tatsächlich ein Gelegenhcitskauf. da
das Land Umstände halber verkauft
werden muß. 14 Meilen südlich von
Burlington, Colo., gelegen, in gu
ter Nachbarschaft. Vorzüglich als
Kapitalsanlage geeignet, da das
Land zweifellos in kurzer Zeit bedeu.
tend im Wert steigen wird. Nickt
gezaunt und keine Gebäude Nähere
Auskunft und , Preis erteilt Vor
G. T. H.. Omaha Tribüne.

Durchschnittspreis. 13.6014.25.
Höchster Preis, 14.40.

. . . .c c rrrr ri iraare Juiuyr öuuu: iig.
Omaha Gctrcidemarkt.

Omaha,, Nebr.. 26., Feb.
Harter Weize- n-

No. 2 2.45 2.50.
No. 2352.42. '
Sample 1.952.20.

Frühjahrs'Weizen '
No. 4 2.45. ,

No. 6 2.36. '
Sample 2.10-7-2.2-0.

Gemischter Weizen
No. 3 2.13.
No. 2.052.23.

Weißes Corn
No. 3 1.44-1.4- 5.

No. 4 1.391.40.
No. L 1.33.

Gelbes Corn
No. 4 1.371.83..
No. 4 1.341.35.

Gemischtes Cor
No. 1 1.42.
No. 3 1.40.
No. 4 1.351.37.
No. 5 1.331.37.
No. 6 1.31. --

Weißer Hafer
No. 2 87.
No. 8 87.
No. 4 864.
Sample 86.

Heimeö in Wynot dem Tode entron
cn., Infolge tti . herrschenden

SchneestunneS kam Herr HeimrS mit
dem Auto vom Wege ab und das
Alito mitsammt den Insassen stürzte
den Alhang binab und überschlug
sich decket etliche Male. DaS Auto
wurde durch den Sturz etivaS beschä

digt, aber keiner der Insassen ist
nennenSlvert verleht worden.

Lou'S Nübe, bisher Gehilfe in der
Office bei County-Schadmeister- ist

zum Leiter bei Geschäftes der
Farmers Union in Wynot ernannt
worden. '

Herr John Hays,. der eine Musi
kalien.Handlung betrieben hat. ist

letjtc Woche mit seiner jungen Frau
nach Dilluth, Minn., czogen. wo
ü'eide die Leitung der Boston Music
Company übernommen haben.

OharleL Holzbaver, der bekannte
Wirt, hat ein Restaurant in Lobr
villc, Il'wa. gekauft und wird dort
hinzil'hcn Seme Freunde sehen ihn
ungern von hier scheiden und wün.
sözen ihm t'el Glück km neuen Unter- -

neomen. ,

Antsn Dendingcr, Selm des der
storbenen Michael Dendinger, yzt
Tienötag sich mit Lrnian Drees"N,
Tochter kv Math. Tresen, vrrhci
ratet. Die, Traumig . fand in, d?r
katholischen Kirche am Eastbow statt
und irnirl ' vom hoch. Herrn Lap
pau, Assi'tenz.Priester in Harti'lgtcn
vollzogen. Das Brautpaar begab nch

nich iniihme des HochzeitömahlZ
iin eltcrl'cken Heim dr.Nra'.it au'
eins kurze Hochzeitsreil? und w-r-

nach feiner Rückkehr af der frü'iere?
Ncuhalfen Farm am V Po w'h

Xi.rl Glück zwn L,','.,'dc!
X-'- .fIu" tntt rn br'iger Gc

ac:it aan? pidemifch au'-- Tie C'ck.,.
len und 5nchen find hc),b leer, di'I
Angcflclltln m den Marn und ?
miäftc.l tirt? nicht aus ihren Post
und die Aerzte habi? darum VI

kc'.'c Cttl'.de Zeit zur '.'uhe. Lui
Glück scheinen alle F-A- nicht s'h?
ernster Nwr zu sein.,

Der t,tannte deutsch:- - Fan'n-Loui- s

P,ä, nahe hier foa' bei ctl."n
Verkauf HO Acker Land H früheren

Jofjn ßl'on Farm für $200 t-- r

Acker gcl, :ft. Jnden, dieser Pre'
als viel niedrig eret wu'd-'- .

so wurden deshalb die andern 210
Acker nebst den Gebäulichkeitcn dar
auf nicht verkauft.

Esther Winterringer, die etliche

Jahre lang in der SZcws" . Office
eine gute Anstellung hatte und dar-

um sehr bekannt ist. hat letzten Diens.
tag sich mit dem jungen deutschen

Fanner William Schafe? don nahe
Menominee verheiratet. Psamr
Schnüttgen dogzog die Trauung in
der katholischen Kirche hier bei einem
Vrautamt, worauf die Neuvermälu.
ten nebst Verwandten im Hotel ein
Frühstück einnahmen und dann eine
kurze Hochzeitsreise antraten. Sie
werden auf einer Fn nahe Crofton
wohnhaft sein. Möge ihnen-vi- el

Glück un Ehestände beschulen sein!

Sonntag nachmittag fand im Lyric
Theater eine gut besuchte Memorial
Feier statt, wobei ein gutes Pro
gramm abgewickelt und dann den

Hinterbliebenen der-t- n Frankreich ge
fallenen jungen Männer das von der
franzosischen ReKierung erteilte
Ehren.Certifikat überreicht wurde.
Die folgenden jungen Männer von

hier und Umgegend haben auf dmi
Schlachtfelde ihr Leben gelassen
Stanley Andcrfon. Vernarb Bottolf
son. Karl Keiter, Philip Kleinberg,
Alva Olson. Harald Pcterson, Irwin
Need. John P. Plotz. August Sud.
beck und Albert Wciger.

, Der hochw. Herr Joseph Vosheck,

Pfarrer in Erofton, hat acht Monat
Urlaub erhalten und wird demnächst

eine VesuchZreise in's alte Vaterland
antreten, um feine Verwandten zu
besuchen. Er gedenkt das Kriegs,
feld zu besichtigen, sowie auch Frank,
reich und Italien zu besuchen, ehe

r wieder nach Amerika zurückkehrt

Seine elterliche Heimat ist in Mün- -

chen.Gladbach in der Rhcinprovinz.
Glückliche Reife und frohe Wieder
kehr!

Carl Lange, einer der jungen
Manner, der den Krieg, freiwillig
mitmachte und auch an mehreren
Schlachten teilgenommen hat, hat sich

dabei so ausgezeichnet, das; ihm
etliche Medaillen dafür eingehändigt
worden sind. Letzte Woche empfing
er von der französischen Negienmg
eine solche für eine Heldentat, wo

rauf er nicht wenig stolz ist.

Beruft Euch bei Einkäufen aus
diese Zeiwna.

eszlschlag der Äerzte
Ein schrecklich ffall dn Eczema

da ich mir tugeioge, als ich och ein
Jung war. Bekampst die-- rm,kheit
Zeit .0 Jahren mit Hilft don kpe,ia
litten. Beide Bei are In kchieiem

usiand. Ich war nahezu u,e nerböi
Ruine. Ich gebrauchte acht gla
tche D. D. 2), n die ffranlizeit u
deskitigen.'

Die t!t da neueste Leum eine bervar
ragend gellimsömaaneei. Wir bade I viel
ander Leidende van ihre schmerzen rlolt
durch diel wundrdokle Walchmitlel und !ie
rtere Jhn Ireigiedialt ein, glalch, unter
unser perlönlichen Garantie. Man versuch
t veutt ch. &bt, out im l.oo.

Jetzt zog er em Päckchen Brief
au der Tiese der vchubtaöe. Er
ösjnete und begann zu leien. Plog
lich sah ich ein Frö,letn über seinen

gtüctcn lauien, er iueieine,l dumpfen
Seufzer auS. er fuhr sich mit den

Händen ms Haar; er las weuer,

tyg zu schluchzen an und stich ab

geriijene iworte au: .Mein lllaterl

Meine Mutter! nein, neinl e ist

nicht möglich!-
-

Er stammelte sonderbare Satze;
dann sank sein Kops aus die Atm

herunter; plötzlich hörte er zu weinen
aus, richtete sich empor, wendete sich

und sah mich mit verstörten Blicken

an, die zeigten, daß er meine An

Wesenheit völlig vergessen hatte.
Ich bemühte mich, Ton und Hat

tun eines Menschen anzunehmen,
der selbst tief in Betrachtungen ver

funken war und ich verabschiedete

mich, ohne meine Erregung, zu

zeigend ganz, al ob ich nicht gehört
und verlandcn hätte.

Aber ich hatte nur zu gut der
standen. ES war allzu deutlich. Die

Briese, die Frau Moreau vor ihrem
plötzlichen Tod nicht hatte vernicht
können, enthielten das Eingeständnis
einer dereiiistigcn Schuld und be

kannten, dak Justin nicht der Sohn
des Mannes war, dessen Namen er

trug.
Wenn ich eS nicht erraten hätte,

hätte ich es später mit eigenen Augen
gesehen.

Später, eS war, wie ich mich

deutlich entsinne, drei Tage daraus,
an, ersten Junisonntag. Justin war
seit jenem Austritt ein wesenloses

Nichts geivoröen. Er hüllte sich in
ein verzweifeltes Schioeigcn, hinter
dein man sein ganzes zerstörtes Herz
sühltc, seine besudelte Anbetung.

An jenem Sonntag schleppte ich

ihn mit Gewalt aufs Land. Wir
gingen ,ouf einem grünen Wiesen

pfad; er lieb, sich führen, wie ein

Blinder, den Kops tief gesenkt.
Der Tag war wonnehcll. Ein

sanster Windhauch brachte unö Düfte
von allen Seiten. Ma sah die

Vögel slattcm und hörte Kinder
zwitschern. DaS Sonnenlicht durch

drang Natur und Menschen. .

Da hob er den Kopf, als werde er

emporgerichtet von ' einer über
irdischen Macht. Sein Gesicht war
hell geworden.

Ich bin schwer von Begriffen und
so habe ich mir erst später zusammen
reimen können, was damals in Ihm

vorging. DaS Geständnis jcnn
Briefe hatte seine Bewunderung für
die Mutter untergraben, aber befreite
eS ihn dafür nicht von dem grau
famen tödlichen Erbe?

Dieser Gedanke war eS-d- cn ich

auf scincin. Gesichte strahlen sah an
jenem wundervollen Morgen. Er
dachte an dieses Glück, während ich

ihn sanft den , Wicsenpfad entlang
geleitete und nicht mehr zu ihm

sprach, wie der Hund zu seinem
Herrn spricht.

Er konnte sein Glück nicZt auS
stromm lassen, aber eS war stärker
als das Band. daS ihn an die Tote
knüpfte, er liebte daS Leben, das
ihm endlich gehörte, ihm endlich in
seinem ganzen Glanz offen stand,
und die Erkenntnis kam zum ersten

mal über ihn, dak er wirklich jung
war.

Verband deutscher AuSlandSärzte.
Ein Verband Teutscher Kolonial
und Auslandsärzte hat sich in Berlin
gebildet. Der Verband bezweckt, den
Kolonial und AuLlandSärzten, die
durch den unglücklichen Ausgang M
Krieges ihren Wirkungskreis ein
gcbüsst haben, den Uebergang in
neue Bahnen zu erleichtern, die In
teressen der deutschen Aerzte, welche
inS Ausland gehen wollen, wahr
zunehmen und für eine fachmännische

Vertretung der deutschen Aerzte im
AuswanderungS und Konsulats
Wesen einzutreten.

Räuberbande auf dem HuuSrulk.
Ueber gemeingefährliches Banden
tum auf dem HunSrück wird auS
Koblenz -- gemeldet: - Sechzig bis
siebzig junge Burschen waren in der
Umgegend von' Hermcskeil sichtbar

geworden. Jüngst gingen die Pliin
derer Angrits auf den Art HermeS
keil iiber. Ein Warenhaus wurde
volländig" ausgeraubt.. Inzwischen
hatten Bürger und Beamte sich mit
Schieszwasfen und' anderen Abwehr
Mitteln versehen und warfen sich den
Räubern entgegen. Diese waren
auch mit Schieszwasfen ausgerüstet
und nahmen den Kamps auf. Bei
erbitterten Schießereien mußten die

Plünderer daS Feld räumen. Zwei
von ihnen blieben auf dem Kampf
platz liegen, einer war tot, ein
anderer schwer verletzt.

PhoSphatlager in der bayerische

Oberpsalz. Schon im Jahre 1917
wurde Mirch den Geologen Kaßner
bei Amberz Phosphatvorkommcn
estgestellt. Wie der Fränkische Ku
rier meldet, ist die Erschließung in
Angrisf genommen worden, die ein
gutes Resultat zeitigte. In drei Wo

chen wurden einige hundert Tonnen

Phosphorit versandbereit gefördert;
einige tausend Tonnen sind alZ för
derbereid hingestellt. f

Ein sclteue Wild. In Unterager.
ist dieser Tags ein Uhu geschossen
worden, der in der Höhe 65 Zenti
mcter und in der FlügelseanWeite

AusdemANte

Grand Island ,
Wm. Veit, Präsident bei Lieder

kränz, liegt schwer erkrankt an Lun.
zmcntzündung im hiesigen St,Fran

' riJ Hospital.
Stadtratsmitglicd Hanna ist nach

längerer Krankheit seinen Leiden er
legen. Viele Jahrs war er Mitglied
des Stadtrats und Vorsitzender der
städtischen Licht und Wasserwerke.

Aus Cedar Connty
Hartington, Ncbr.. 23. Febr.

Mit knapper Not it Die gcüize ffa
rnilie Willie Heimes nahe Söoro

Valley vorletzte Freitag nacht auf
dem Wege nach Haus, don einem

kklgvkt nipfoilkn In H,m

vnilter, 2i Cmatj, Rcdr.

Wir offcTtcrcn

Erste

in Vctragen von

$250, $500, $1,000, $5,000

Steuerfrei in Ncbraöka.

DIferbn fini elidiert durch der
6effte Gnindkigknium in kentrum
ktr eiadt Ornaba, die don brn einen,
tsirnnn selbst tewodnt sind. Kit Bonds
tragen 6 Prozent Zinsen, zahlbar kalb
Iftbilld). und lttiertrnadar nrn einem
Yabr. mit in Kali ton 3 aam.
die am 8niIag (riaifen wurke, ist ann,
dem einteilen bei Häuser nheinv
gcllellt.

Bnfcrllsjahr, 19201927

American Securily

Company
Achtzehnte und Todge Straße,

- Omaha, Nebr.

B. . R,hrbogY, VrSstdcnt.
C C. ehlmer, eekretSr.

DEUTSCHLAND'

'OESTERREICH

Versandt von Gaben aller Art.
80xjairlge ekdltIZ.rrsairung

, mit er

Hamburg-Amerik- a Linie
kkiftgspaSt, SniinaJmltffI n '

lkidkk.isik

werde lur Subnlt niedrigen Preisen
ettedlert.

Post nd triftete Vakete vexschledenex

erllml des $2.50 ms.
Vertreter in Omaha.

. American Werchants

Shipping & Ferwarding Co.

147 4. A?e.,New York, N. Y.

. H . e. .

Schnckmaa. klU.

,.'.: 20 Hndle ett 9! st Dort
Cfflai0 Elvedln,! für

"jmttita knlhkn ,rd kr Wrflff
la v.

" kurZttche Vertreter:

Hamburg - Amerika Linie

Hamburg
Johannes Heckmann

Hamburg-Breme- n .

Ist mein Sfl&onne- -

ment abgelaufen
oder' läuft es ab

im März

?
0

So trage sich irder, der seine

BeUiina. durch die Post erhält.

Der gelbe Adreßzettel gibt ge

na n, aa welchem Tage das

Abonnement abläuft. Nm eine

Unterbttchnng in der Znsea.

dnng der Zeitung n dermei

den, ersuchen wir m prompte
Einsevd-- ,a de Abonnements'

betrag. Tie fortwährend
Ausgabe km Zeitung?'

geschäst, vor allem die ne?'
schwingliche Papierpreise. 6c
dingen die prompte ?ey.tj

lg all Abounentengklder.

Criahlnna o fccnrt Serbnsse.

Ihr dachtet, ihn ebenso gut zu
kennen wie ich. sagte Morousjy. aber
bai seltsame Trauerspiel, da sich in
seinem Leben verbarg, habt ihr nicht

gekannt.
Ihr entsinnt euch, er war ein

,arter und nervöser Mensch mit

Lügeit. die sast zu verseinert schienen.

So war Arzt geworden, wie sein

texühmter Vater. Ihr erinnert euch

,uch. dab jener mit sünfunddreihig
fahren an Tuberkulose tarb. Man
mahlt merkwürdige Ge chichten von

der heldenhaften Kraft und der

genialen Erkenntnis, mit der er

gegen seine eigene Krankheit ge

kämpft hat, iie lange Zeit besiegt
schien, um sich dann plötzlich auszu
bäumen und ihn zu vernichten.
'Justin war zehn Jahre alt, als er

mit seiner Mutter zurück blieb, die

er hingebungsvoll liebte, und beide

lebten dem Gedächtnis des rühm
reichen und gütigen Menschen, den

ne so sruh hatten hergeben müssen

Justin lernte mit Leidenschaft und
an den Erfolg erinnert ihr euch

vohl, da er unS alle sowohl im
- isymnasium als auch aus der Um-

sersitat um einige angen schlug.
Für ihn gab es nur eine Frau

auf der Welt: seine Mutter, uno
wenn sie ihn nicht vom Kollege ab
holte, so war eS nur, weil sie es

selbst sanst ablehnte. Aber wenn
Dir beisammen in einem BierhauS
,'aben, das letzt nicht mehr besteht
sah er immer beschäftigt, zerstreut
und eilig drein.

Er wünschte nichts, alS wieder zu
Hause zu sein und dort in der Nähe
der Frau mit dem schönen grauen

, Scheitel seine Arbeit zu tun. Die
Mutter und die Arbeit, das war das
eimiae. was für ihn auf Erden
ristierte.

Sie selbst hatte feinen neunzehn
Jahren ern mehr Freibeit gelassen
$ch kam öfters ins HauS und Wichte
mvill. daß Frau Moroni in der Tiefe
ihres Herzens Anast liatte.hr Sohn
könne sich überanstrengend Wirklich

it? Justin auch schmal, blas;, unent,
wickelt und ein wenig gebückt von

dem ewigen Sitzen über den Büchern,

So stokz ,fie auf JullinS Erfolge
war. so l)ätt sie doch gewünscht, das?

kr die erisiine Arbeit für einige Zeit
sein liesz und ein wenig Sport triebe
sie sprach eines Abends zu mir da
oen mit der feinen und erlesenen
Fchück'ternheit einer alten Dame, die

klsientl'ick noch ning ist,

In diesem Augenblick, begriff ich

plötzlich, dasz Justir von einem
furchtbaren trrbe bedroht war. Sein
Later war schon vor seiner Geburt
krank gewesen, der Unglückliche trug
die Keime eines schrecklichen Leidens
schon in sich, zumindest eine ausge
sprochene Prädisposition. Seit die
Worte der Mutter diese Erkenntnis
in mir hatten aufkeimen lassen, er
faßte mich ein Schauer, wenn ich

daS allzu dlkrchgeistlgte Gesicht deZ

Studenten heimlich ansah,
Eines TageS aber-- kam auch ihm

dieser Gedanke, den ich in meiner
Dummheit nicht sruher gehabt hatte
und von dem er durch-ein- e Gnade
deS Schicksals bisher befreit geblie
sen war. Bei . der Rekrutierung
lvurde er wegen Körperschwäche
mrückgeftellt. Bleich, wie ein Toter,
kam er auS dem Musterungslokal!
plötzlich war ilirn die schreckliche

Wahrheit aufgestiegen. WaS ich

luch sagen mochte, die gehetzte Angst
in, seinen Augen erlosch nicht mehr.

Er lieb sich von großen Aerzten
Versuchen, man beruhigte ' Um,

Kachher aber schüttelte er ungläubig
)en Kopf, er hatte seine eigenen

em über Vererbung und öiejer
Susterg erste Akt deZ Dramas
Säuerte einige Monate.

Der zweit Akt war der Tod von

grau Moreau, ein plötzlicher, sinnlos
schrecklicher Tod: sie geriet unter die
Siader einer Strasjenbahn, als sie

tue Gasse überqueren wollte, und
wurde zermalmt.

ES aeht über mein Kräfte, euch

Lustins Verzweiflung zu schildern
itr schleppte sich noch um Begräb

dann verliefe er PariZ.
r war noch un terer, als er

zurückkam noch magerer, er sprach
flüsternd nd hatte die Bewegungen
tineS Automaten. Tann wurde er
allmählich der alte. Im nächsten

Frühjahr ward er langsam wieder
n selbst, ich erkannte es an einigen
melancholischen , Worten, die ihm
über seine Krankheit entschlüpften.
Da er daS furchtbare Unglück über
lebt hatte,' kam daS Entsetzen über
ihn, daß sein Erdendasein sa kurz
und so flüchtig sein sollte.

Ein Jahr ging über den Tod
seiner Mutter hin. ehe er es wagte.
m ihr Zimmer zu gehen und Em
sicht in ihre Papiere m nehmen, die
sich dort befanden. Die Kraft drohte
Itz, zu verlassen und er bat mich, ihn
bei diesem schwermütigen Versuch zu

begleiten.
Ich hielt mich schonungSvoll bei

feite. Er öffnete itternd den
Schreibtisch, fand Photographien, die
er gerührt anblickte, und Briese, die
er voll Zartheit berührte. Nach
einer Stunde hatte er ein wenig
Ordnung in diese papiernen Re
liquien gebracht und war so ganz
an wine pietätvolle Arbeit titn

Marktberichts
, Omaha. Nebr.. 26. Fcb.

Rindvieh Zufuhr 3300.

Jährlinge, stetig, stark.
Gute bis beste Jährlinge, 11.00
12.00.
Mittelguts bis gute. 9.50-11-0-

Gewöhnliche bis ziemliche gute, 8

9.50.
Beesstiere, stetig, stark.
Gute bis ausgewählt, 1113.00.
Ziemlich gute bis gute, 10.00
11.50.
Gewöhnliche bi gute. 8.0010,
Kühe und Heifers, stetig, starke
Gute bis prima, 9.5010.50.
Gute bis ausgewählte, 8.00
9.50.
Prima Kühe, 9.00 10.50- -
Mittelmäßige bis gute Kühe, 8.00

9.08.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
6.508.0.
Gewöhnliche bis gute, 8.00
6.50.
StockerS und Feeders, fest.

Ausgewählte bis prima, -

11.25.
Gute bis beste Feeders, 9.75
10.50.
Mittelmäßige bis gute Feeders.
8.509.75- -

Guts bis ausgewählte StockerS,
9.50 10.5a
Gute biS sehr gute, 7.759,50.
Gewöhnliche bis gute, 6.00
7.75.
Stock Heifers, 5.506.50.
Stock Kühe, 5.006.00-Stoc- k

Kälber. 7.00 9.50. .

Veal Kälber. 9.50 15 50.
Bullen. ,5.509.00.

Schweine Zufuhr 11.000,' 15 25c
höher.
Durchschnittspreis, 13.4013.90.
Höchster Preis, 14.00.

Schafe Zufuhr 1500; im allgemei
nen stetig. l
Gute bis ausgewählte, 19.35
19.75.
Mittelmäßige bis gute. 18-5-

19.23.
Fleischige, Feeders. 17.2517.75.
Mittelmäßige bis fette Feeders,
16.0017.25. .
Call Lämmer. 110016.50.
Jährlinge. 16.0017.25.
Widders. 13.50-14- .75

Fettes Mastvieh 13.5015-00- .

Gute bis ausgewählte, 13.00
13.75.
Mittelmäßige bis gute. 12.25
13.00.
Gute Futtcr-Mutterschaf- e. 8.25
9.50.
CullS und CannerS, 7.008.00.

Chicago Marktbericht,
Chicago. Jll.. 26. Feb.

Rindvieh Zufuhr 9000; stark; 25c
hoher.

Schweine Zufuhr 23,000; 10 30c
hoher.
Durchschnittspreis. 14.1014.90.
Höchster Preis. 15.00.

Schafe Zufuhr. 14.000. stetig. 25c
- niedriger.

v

Höchster Preis. 20.10.
Mutterschaft 14.50.

Kausas City Marktbericht.
"

Kansas City. Mo.. 26. Feb.
Rindvieh Zufuhr 2500, aktiv, stark.

15c hoher.

- Die kleine Tochter von Patrick
Talty ist am Scharlachficbcr er
krankt.

W. Emma Leaband bilft in der
Office von Ernst Hahn im Gerichts.
gevaude aus, wahrend der Zeit in
welcher durch viele Uebertragungen
von Farmeigcnwm dort die Arbeiten
sich häufen.

John Mcinert von der Nidgcley
Nachbarschaft ist nach Fremont gezo
gen. Er hat feine Farm an Fred
Haase verkauft, welcher sie bewirb
fchaftcn wird.

Herr Caspar Stark und Frcrn von
der ArliNgton Nachbarschaft feier
ten am vergangenen SamStag ihre
goldene Hochzeit. Das Jubelpaar,
welches 80. resp. 79 Jahre zählt.
erfreut sich der besten Gesundheit.

!lus Solumbus, Uebr.
Rudolf Schiller hat feine Stelle im
Purety Dnig Store aufgegeben und
eine Reifende Stelle bei Schmoller
L Miller ln Oinaha angenommen,
um Musikinstrumente etc. zu ver
kaufen. Herr Schüler ist ein Bari
ton Sänger und eignet sich jedenfalls
treulich für seine neue Stellung.

Die Courthaus Frage ist gcgew
wärtig stumm geworden. Die Leute
von Platte Center sollen Namen ge
nug auf ihren Petitionen erhalten
haben, um eme Spezialwah! der-

langen zu können: sie überlegen sich

die Sach? jedoch eininvellen noch, ob
cl sich wohl bezahlen würde, diese
Unkosten zu verursachen und die
Prozesse für und gegen Verändcmng
der Lage für den Neubau sind gegen.
Wärtig in Handen des Gerichtes:
also so eine Art Waffenstillstand ein.
getreten.

Mie Fertigstellung der Strafen,
Pflasterung an der 11. Straße soll

gleich nach dem 1. Marz begonnen
werden und wird erwartet,, daß
man bis Mitte Aprü damit fertig
wird. Die Frage wird bloß sein, ob
die Zement Unterlage den Winter
über nicht zu sehr durch die Fuho
werke gelitten hat, so das die obere
Asphalt Kruste dran auch hält. Man
sollte sich hierüber erst vergewissern
und nicht im Falle gefährdeter Dau
erhaftigkeit der Pflasterung den
Hauseigentümern einfach ungefragt
neue Kosten auferlegen.

Martin Castcllo, Sr., hat als
Vormann der .hiesigen Höfe der
Union Pacific Eisenbahn nach 40
jährigem Dienst seine Resignation
eingereicht und will sich zurück
ziehen. Er war früher Roadmaster
an den Zweigunien.

Der kleine - Ralph Pittman. cm

genommener Sohn von Herrn und
Frau Mart Tuncan, brach heute
morgen beim Spielen in der Schule
den Arm. Der Bruch war sehr
schmerzhaft und wird ihn längere
Zeit hindern.

I. A. Douglas. Ticket Agmt. geht
morgen nach Lincoln, um die dor
tige Frachtstation zu übernehmen,
d!e Stelle, welche er vor der Ver
schmelzung der beiden Bahnen inne
hatte. ' , .

G. G. Cramer vom Burlington
Fracht Departement in Denver, war
heute zwischen Zügen in ColumbuS,
auf seiner Rückkehr von Albion.

Freunde und Verwandte von Ver.
ner Wilson, Sohn von Herrn und
izrau Vi. B. Wulon, erhielten o

chricht. daß er letzten Freitag auf
ihrer Ranch bei Rosebud. Mont..
gestorben sei. Tie Wilsons haben
viele Jahre hier in Columbus ge
wohnt und zogen vor ungefähr drei
Jahren auf eine Heimstätte bei
Rosebud.- - Das Begräbnis fand ge
stern in Forsythe. Mont., statt. ,

Stanley DaviS, der Prefessional
des Omaha Field Cliib, kehrte ge
stern nach einem mehrtägigen Auf
enthalt hiersclbst nach Omaha zurück
und ist sehr enthusiastisch über den
Golf Club Platz in Columbus. sa

gmd, eS sei dieses der beste Platz in
iithviZlx.

lm Klassifizierte
Anzeige

in der

Caglichen Gmaha
SribUne

kostet nur wenig.
M Erfolge sind großarttg.

SeMhzg

Schweine Zufuhr 6000, 25c hoher.
Durchschnittspreis, 13.7514.50.
Höchster Preis, 14.70.

Schafe Zufuhr 2500, stetig, hoher.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo., 26. Feb.

Rindvieh Zufuhr 2000. im allge
meinen, stetig.

Schweine Zufuhr 7000, 15 30c
'

tzöher, -
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